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Beschlussvorlage der Verwaltung

Gremium Sitzung am Beratung

Finanz- und Personalausschuss 17.09.2013 öffentlich

Rat der Stadt Bielefeld 26.09.2013 öffentlich

Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes)

Konkretisierung der mit dem Haushalt 2013 für den Haushalt 2014 beschlossenen
pauschalen Haushaltsverbesserung von 4,0 Mio. €

Betroffene Produktgruppe

verschiedene im Haushalt der Stadt (vgl. Anlage zur Vorlage)
Auswirkungen auf Ziele, Kennzahlen

soweit in der Anlage zur Vorlage dargestellt
Auswirkungen auf Ergebnisplan, Finanzplan

vgl. Detaildarstellungen in der Anlage zur Vorlage
Ggf. Frühere Behandlung des Beratungsgegenstandes (Gremium, Datum, TOP, Drucksachen-Nr.)

Rat der Stadt 07.03.2013, öffentlich, TOP 8
Vorlage Drucksachen-Nr. 5398/2009-2014
Beschlussvorschlag:

Die in der Anlage aufgeführten konkreten Einzelmaßnahmen ersetzen die im Haushalt 2013 für
2014 vorgesehene pauschale Aufwandsreduzierung von 4 Mio. €.

Begründung:

1. Im Haushalt 2013 ist für das Jahr 2014 eine globale Konsolidierungsmaßnahme in Höhe
von 4 Mio. € vorgesehen. Gemäß Nebenbestimmung der Genehmigungsverfügung der
Bezirksregierung Detmold zum Haushalt 2013 vom 13.06.2013 in Ziff. II Buchstabe b ist
diese pauschale Position gegenüber der Bezirksregierung mit Bericht bis zum 30.09.2013
mit konkreten, produktbezogenen Einzelmaßnahmen zu hinterlegen.

2. Dementsprechend hat die Verwaltung die in der Anlage aufgeführten Einzelmaßnahmen
entwickelt, die im Gesamtvolumen die Pauschalposition von 4 Mio. € ersetzen sollen.

3. Die Verwaltung wird diese Positionen im Verwaltungsentwurf zum Haushalt 2014 bei der
Ansatzbildung entsprechend berücksichtigen. Der  Rat bzw. die Fachausschüsse können
im Rahmen der Haushaltsplanberatungen wie bei allen anderen Positionen des
Verwaltungsentwurfs auch Veränderungen bzw. Ergänzungen vorzunehmen. Dem steht
dieser heutige Beschluss nicht entgegen.

i.V.

Clausen / Oberbürgermeister in Vertretung für den Stadtkämmerer

Wenn die Begründung länger als drei
Seiten ist, bitte eine kurze
Zusammenfassung voranstellen.


